
 

  Unser Dorf 
  Gellep-Stratum 

9. April—Mundartabend + 

Jahreshauptversammlung 

Aktuelle Themen:   Jahreshauptversammlung, Mundartabend und Müll-
sammlung Bürgerverein +++  Schöffen gesucht +++ Hafensicherheit 
+++ Dorfgeschehen +++  Rätsel   
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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

Die Adventszeit ist zwar lange vorbei, 
trotzdem bedanken wir uns noch sehr 
herzlich bei allen, die beim lebendi-
gen Adventkalender mitmachten, ob 
als Gastgeber oder Besucher. Eine 
super Sache! Deshalb planen wir die 
Wiederholung in diesem und im 
nächsten Jahr. 
In Heft 57 konnten nur die Fotos bis 
zum 6. Dezember veröffentlicht wer-
den. Hinten in diesem Heft finden Sie 
die Fotos vom 7.-23.12. 
 
Und der diesjährige Adventmarkt wirft 
auch schon seine Schatten voraus, 
siehe Seite  13. 
 
Für alle Freunde der Krefelder Mund-
art findet auf vielfachen Wunsch am 
9. April 2018 um 18 Uhr vor der Jah-
reshauptversammlung des Bürgerver-
eins eine Veranstaltung mit dem 
Arbeitskreis Mundart u. Brauchtum im 
Heimatverein Krefeld e. V.  statt, sie-
he Seite 4. 
Die Jahreshauptversammlung be-
ginnt ab ca. 19:45 Uhr an, s. Seite 5. 
 
In Heft 57 veröffentlichten wir unser 
Schreiben vom 25.10.2017 an die 
Bezirksregierung Düsseldorf wegen 
des Gefahrenabwehrplanes für den 
Krefelder Hafen. Die Antwort darauf 
finden Sie auf den Seiten 7 und 9. 
Unser Schreiben an die Geschäfts-
führung der Hafen Krefeld GmbH & 
Co. KG finden Sie auf Seite 11 u. 13. 
 
„Der Dreck muss weg“, die jährliche 
Müllsammelaktion des Bürgervereins, 

Am 1. März erfolgte in der Sparkasse 
endlich die Übergabe der Preise aus 
der WZ-Aktion „Krefeld hautnah“ (wir 
berichteten).  
Ein besonderes Dankeschön für un-
seren 2. Platz mit 1500 Euro gilt Mari-
on Roosen, die unermüdlich jeden 
Tag zum Abstimmen für unsere Pro-
jekte „Verschönerung der Telekom-
Kästen und Frankenhelm am Ortsein– 
und –ausgang“ motivierte. 

findet am  Samstag, 14. April, statt. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
sich um 10:00 Uhr zahlreiche Helfer 
vor St. Andreas einfänden. Nach der 
zweistündigen Müllsammlung gibt es 
natürlich als Belohnung eine kleine 
Stärkung, siehe S. 15. 
 
Die Stadt Krefeld sucht für die nächs-
te Wahlperiode Schöffinnen und 
Schöffen, siehe Seite 16. 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Os-
terfest und natürlich wieder viel Spaß 
beim Lesen. 
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Exklusive Schmuckpräsentationen 
im eigenen Wohnzimmer, die 
traumhafte Gelegenheit, gemein-
sam mit Freunden zu shoppen und 
Neues auszuprobieren. 
 

Gerne unverbindlich weitere Infor-
mationen anfordern. 

 

Sonja Kusch 
unabh. Pippa&Jean Style Coach 

 

Am Oelvebach 128 
4709 Krefeld 

Tel.: 0177/4257077 
 

stylecoachsonja@web.de 
www.funkelperle-sonja.de 

Von:   Bürgerverein Gellep-Stratum 
An:   Alle Mundartfreunde 

Ärg wichtig 

Näcke Vertell 

Bock „Mundart Krefeld“ kuope 

9. April 2018 
Mundartabend 

Gaststätte „Zum Landhaus“ 
Beginn: 18:00 Uhr 

Krieewelsch, dä Ooewend vür et 
Johresgesabbel 

mailto:stylecoachsonja@web.de
http://www.funkelperle-sonja.de


 

Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Bürger von Gellep-
Stratum zur 
 

Jahreshauptversammlung 
 

am Montag, 9. April 2018, ca. 19:45 Uhr 
(im Anschluss an den Mundartabend). 

 
Wir treffen uns in der Gaststätte „Zum Landhaus“, Düsseldor-
fer Straße 296. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Anträge 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache zu den Berichten 
6. Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl eines neuen Kassenprüfers 
8. Verschiedenes 
9. Anregungen und Wünsche der Bürger/innen 

 
Anträge an die Versammlung bitte bis zum 30. März 2018 ein-
reichen. 
 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
 
Ihr 
Bürgerverein Gellep-Stratum 
Gregor Roosen 
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Bürgerverein Gellep-Stratum e.V. 

Vorsitzender: Gregor Roosen, Tel. (02151) 520798,  
Kaiserswerther Str. 47, 47809 Krefeld 



 

 

Inh. Luise ContzenFamilientradition seit über  Jahren30Gerne heißen wir unsere Gäste in rustikaler Atmosphäre und mit gutbürgerlicher Küche herzlich willkommen.>> Kegelbahn / Turnier Dart / Geldspielautomat <<

Geöffnet: ab 17:00 Uhr   Küche: 18:00-21:00 Uhr   Montag + Dienstag RuhetagDüsseldorfer Str. 296    47809 Krefeld-Stratum    Tel.: 02151-571600

Gaststätte
“Zum Landhaus”

Düsseldorfer Str. 296
47809 Krefeld-Stratum

Tel.: 02151/7829390
Mobil: 0160/94996721Offene Sprechstunde: Mo, Di, Do, Fr   16 - 18 Uhr                                          Mi, Sa                  11 - 13 Uhrweitere Termine und Hausbesuche nach Absprache
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 Inh. Biggi Claßen        Büro: Kaiserswerther Str. 72                        Tel.: 02151/521192        Produktion: Römer Str. 12                              www.biggis-bigfood.de        47809 Krefeld                                               - Termine nach Vereinbarung- 

Bei uns finden Sie für jeden Anlass und Geschmack die richtige Komponente, gezau-bert aus qualitativ hochwertigen Produkten. 
Gerne nehmen wir auch Rücksicht auf Unver-träglichkeiten und individuelle Ernährungs-konzepte und wir bieten mit Vergnügen Al-ternativen zum Standardangebot an.
Fordern Sie einfach meinen Prospekt an und lassen Sie sich von meinem reichhaltigen Angebot überraschen oder schauen Sie sich auf meiner Internetseite um. 

Wie zauberhaft kann doch das Leben sein !
Alles, was Ihnen jetzt noch fehlt, sind liebevoll zubereitete Leckereien zum Vernaschen. 
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Sehr geehrte Frau Lehnen, 
sehr geehrter Herr Odermatt, 
 
ich komme zurück auf mein oben genanntes Schreiben an die Bezirksregie-
rung Düsseldorf, in dem ich um Auskunft zum Sachstand bezüglich des Gefah-
renabwehrplans gebeten hatte. Die Geschäftsführung des Krefelder Hafens hat 
u. a. eine Kopie erhalten. Mittlerweile habe ich von der Bezirksregierung die 
erbetenen Auskünfte erhalten, mit denen meine Fragen jetzt, wenn auch ver-
spätet, zur Zufriedenheit beantwortet wurden. Eine solche bürgerorientierte 
Antwort hätte ich mir auch vom Hafen gewünscht. 
Stattdessen war ich äußerst verwundert mit der von Ihnen gewählten Art der 
Kommunikation über die Presse bzw. Ihre dort nachzulesenden Äußerungen. 
So war in der Rheinischen Post vom 30.10.17 zu lesen, dass es doch „jedem 
einleuchten müsse, dass die Pläne zur Gefahrenabwehr ihren Zweck nur erfül-
len könnten,….. wenn sie nicht bekannt seien“. Weiter ließen Sie verlautbaren, 
dass ….... dies umso ärgerlicher sei, da „der Vorsitzende Mitarbeiter des Öf-
fentlichen Dienstes sei“.  
Mit keinem Wort habe ich nach Einzelheiten zu den Gefahrenabwehrplänen / 
Risikobewertung gefragt. Zur Erinnerung füge ich die Passage meines o. g. 

 

Fortsetzung S. 13 

 
Per Mail: 
Hafen Krefeld GmbH & Co. KG 
Geschäftsführung 
Herrn Odermatt / Frau Lehnen 
Oberstraße 13 

Bürgerverein Gellep-Stratum e.V.  
 
Vorsitzender: Gregor Roosen,  52 07 98,  
Kaiserswerther Str. 47, PLZ 47809 Krefeld 

09.12.2017 

Gefahrenabwehrplan im Rahmen des Hafensicherheitsgesetz – HaSiG  - für 
den Krefelder Hafen 
Mein Schreiben vom 25.10.17 
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Briefes nachstehend nochmals ein: „Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie dem 
Bürgerverein zu der dargelegten Problematik einen aktuellen Sachstand der 
Risikobewertung sowie eine zeitlichen Horizont der umzusetzenden Maßnah-
men mitteilen würden“.  
Ich verwehre mich auf das Entschiedenste gegen jedwede Art von unter-
schwelligen Andeutungen bezüglich meiner beruflichen Arbeit. Auch Ihnen 
dürfte klar sein, dass ich nicht als Mitarbeiter des Öffentlichen Dienstes, son-
dern in meiner Funktion als Vorsitzender des Bürgervereins tätig geworden bin. 
Ich nehme die Sorgen der Bürger aus Gellep-Stratum sehr ernst. 
                                                                          
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.: 
Gregor Roosen 
 
 
 
 
Durchschrift erhalten per Mail: 
 
Bezirksvertretung Uerdingen  
Vors. Jürgen Hengst  
stellv. Vors. Ulrich Lohmar 
 
Rheinische Post Krefeld  
Herr Norbert Stirken 
 
 
mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
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Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
12. September, 19:00 Uhr, 

Gaststätte „Zum Landhaus“,  Düsseldorfer Str. 296 

Vorbesprechun
g  

für den Adventmarkt 

 

Fortsetzung von S. 11 



 

Stratumer Parga-GrillGriechische und deutsche SpezialitätenImbiss-RestaurantInh.  I. Lekkas
Römerstraße 10   -   47809 KrefeldTelefon 02151 / 572910
Dienstag bis Samstag von 11:00 bis 22:00 UhrSonntag und Feiertags von 12:00 bis 22:00 UhrMontag Ruhetag, außer an Feiertagen

Sommerzeit: Mai - Juni - Juli - AugustMittagspause von 14.30 bis 17.15 Uhr
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de

Schöffen-/Jugendschöffenwahl“ 
Amtszeit  1.1.2019 – 31.12.2023 

Die Stadt Krefeld bittet um Mithilfe für 
die Neuwahl der Schöffinnen und 
Schöffen. 
 
Wer Interesse an diesem Ehrenamt 
hat, kann sich bis zum 30. April be-
werben. Die Wahl durch den Schöf-
fenwahlausschuss beim Amtsgericht 
Krefeld findet im Herbst 2018 statt. 
 
Das Bewerbungsformular, Informatio-
nen und welche Voraussetzungen 
erfüllt werden müssen, finden Sie auf 
der Internetseite der Stadt Krefeld 
unter 
Rathaus und Politik / Schiedsämter 
und Schöffen. 
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Wünsche / Anregungen? 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen. Die 
Termine können Sie bei allen Vor-
standsmitgliedern erfragen.  
 
Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich wen-
den Sie sich bitte an 
 

Gregor Roosen, Tel. 52 07 98, 
oder Kurt Hartwich, Tel. 57 18 42. 



 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

Melanie Dahmen 
Patrick Grieb 
Brigitte Kirscht 

Thomas Baumeister, Heike Bilderbeck, Thomas Janßen,  
Julia Lange, Christoph Theißen 
 

Elisabeth Brzezina, Marita Fallack, Ute Kokot, Karsten Kramer, 
Christine Pindel, Heinz Spörk, Roswitha Stäsche 
 

Klaus Dode, Werner Fallack, Dr. Patricia Mertin, Martin Raffauf 
 

Rita Gradowski, Ernst Thomassen 
 

Meta Eck, Heinz Gradowski 
 

Ernst-Heinrich Klöckes 
 

Anna Droste 
 

Horst Such 
 

Johann Hollenders 
 

Käthe Santen 

50 Jahre 
 
 

60 Jahre 
 
 

70 Jahre 
 

75 Jahre 
 

80 Jahre 
 

87 Jahre 
 

88 Jahre 
 

89 Jahre 
 

90 Jahre 
 

91 Jahre 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Martin Kirscht 
Torsten  Schüring 
Silke Zittlau 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Eheleute/Herr/Frau, MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld 
 

15  16  17  18 
 x     x    x    x 

Die Zahlen 15 16 17 18 stehen für 
das Beitragsjahr. Steht ein x darunter, 
so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 
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Beitragszahlung 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern 
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Rätsel 

Einsendeschluss ist der 31. Mai. 

Lösung bitte mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per mail an: 
www.buergerverein-gellep-stratum.de oder einen Zettel abgeben bei: 
Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 

Unter den richtigen Antworten wird ein Gutschein unserer Inserenten 
verlost. 
 

Lösung zum Rätsel in Heft 57: 12 Kerzen 
 

Den Gutschein für die Gaststätte „Zum Landhaus“ gewann  Pauline  
Kreutzer,  Kaiserswerther Straße. 

? 
Wie viele Sternsingerguppen gab es 2018 in Gellep-Stratum? 



 

Städt. Kindergarten gewinnt  

Als einzige in Krefeld gewann die 
kleine Kita in Gellep-Stratum einen 
Preis! 
 
Die Kinder der Städt. Kinderta-
geseinrichtung auf der Legionstraße 
nahmen mit ihren Erzieherinnen an 
dem Forscherwettbewerb „Evonik – 
Kinder Uni 2017“ teil. Die Rheinische 
Post begleitete und beschrieb ca. 
zwei Wochen lang diese naturwis-
senschaftlichen Experimente. 
Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen 
legten sich die Kinder mächtig ins 
Zeug und experimentierten, forsch-
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ten, beobachteten und dokumentier-
ten. 
 
Das Ergebnis konnte sich sehen las-
sen: Die Gruppe landete unter den 20 
besten von ca. 170 Einsendungen. 
 
Die Kinder freuten sich über den statt-
lichen Gewinn von 500 Euro auf dem 
Konto des Fördervereins. Sie konnten 
sich wünschen, was für das Preisgeld 
angeschafft wird. Der Förderverein 
gab noch etwas Geld dazu und nun 
gibt es im Sportraum ein neues Rhön-
rad und neue Sachen für die Puppen-
ecke. 
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Kathrin  

Fontain 

Regina  

Junker 

Übrigens:  Die Kindertagesstätte ist täg-
lich von 7-16 Uhr geöffnet. 
Das wissen viele gar nicht. 
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Premiere: „TuS-Tag“ beim TuS 

Nachdem im vergangenen Jahr die 
traditionellen Turniertage aus organi-
satorischen Gründen abgesagt wer-
den mussten, plant der TuS Gellep 
nun auf Hochtouren für den 2.6. einen 
„TuS-Tag“ am Sportplatz. 
 
Den ganzen Tag über wird es Gele-
genheit geben, an verschiedenen Mit-
mach-Aktionen fast aller Abteilungen 
teilzunehmen (wie z.B. eine Tour des 
FC Kette oder eine Schnupperrunde 
beim Boule). Darüber hinaus sind pa-
rallel ein Turnier der jüngsten 
(Bambinis) und der ältesten (ü60) 
Fußballer geplant sowie das beliebte 
Dorfturnier. Auch das KIBAZ des Lan-
dessportbundes kann wieder abgelegt 
werden. Weitere Aktivitäten sind 
ebenfalls in Planung. Abends lädt der 
TuS dann alle zum gemeinsamen Fei-
ern ein. Die genauen Einzelheiten und 
Zeiten wird der TuS rechtzeitig u.a. 
auf seiner Homepage: www.tus-
gellep.de bekanntgeben. Natürlich 
wird auch für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt sein. 
 
Es lohnt sich also sicherlich, schon 
einmal den Termin vorzumerken! 
 
Beim Dorfturnier soll es wie vor zwei 
Jahren wieder gemischte Mannschaf-
ten aus allen Meldungen geben. Wer 
teilnehmen möchte, wende sich bitte 
an Ralf Pfaff unter 0177/7025867 oder 
info@tus-gellep.de. Das Mindestalter 
beträgt 15 Jahre. 
 
Und noch ein weiterer Termin des 
TuS: Bereits vom 24. bis 26. Mai fin-

21 

Termine siehe 
Aushänge 

Ansprechpartner/innen:  
Victoria Kleutges,  
Marion Mertens,  
Dieter Pricken 

 
E-Mail:  

ig-pro-st-andreas@gmx.de 

Interessengemein-
schaft pro St. Andreas 

det das diesjährige Camp der Fuß-
ballschule Hattrick für den Nach-
wuchs in Gellep-Stratum statt. Auch 
hier wird es zeitnah weitere Informati-
onen geben und Ralf Pfaff steht für 
ebensolche gerne zur Verfügung. 

Helfer gesucht 
für den TuS-Tag 
 
Der TUS braucht noch Unterstüt-
zung für den 2. Juni bei  
den Stationen des Kinderbewe-
gungsabzeichens (KiBAz),  
an der Kasse,  
Besetzung des Getränkepavillons 
und der Cafeteria,  
beim Torwandschießen und  
Kinderschminken. 
 
Ansprechpartnerin ist die Breiten-
sportwartin Karen Lange,  
Tel. 02151 520291.                    

Ralf Pfaff 

http://www.tus-gellep.de
http://www.tus-gellep.de
mailto:info@tus-gellep.de
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 Fotos: BV 23 
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„Jedes Kind braucht gerechte Chan-
cen“ – Diese Botschaft aus der Früh-
zeit des christlichen Glaubens bringen 
die Sternsinger in unsere Zeit. Diese 
Solidaritätsaktion wurde gerade 60 
Jahre alt. 
 
Es ist Freitag, 5. Januar. Ab 13:30 Uhr 
strömen etwa 30 Kinder mit Müttern 
oder Vätern ins Pfarrheim St. Andreas, 
um sich auf ihre Aktivität als Sternsin-
ger vorzubereiten. Nachdem jedes 
Kind ein Kostüm ausgesucht und an-
gezogen hat, nehmen alle in einem 
Kreis Platz und bereiten sich mit Marti-
na Holeczek auf die Aussendung vor. 
 
Lenn (5 J), Noah (7 J), Franzisko (8 J), 
Klara (2), Joao (6) sind zum ersten Mal 
dabei. 
Amelie und Geena fingen als Sternsin-
gerin an und gehen jetzt schon als 
Betreuerin mit. 
 
Auf die Frage: „Freut man sich, dass 
ihr kommt?“ antworten die Sternsinger 
strahlend:  „Ja, sehr“. „Die Kin-

der machten keine schlimmen Erfah-
rungen, wie man das aus der Zeitung 
kennt; z. B., dass ihnen die Tür vor 
der Nase zugeschlagen wird,“ so An-
gela Röder. 
 
Die kleinen Gellep-Stratumer helfen 
seit Jahren Kindern in Bangladesh, 
denn es ist ihnen nicht egal, wie es 
anderen Kindern auf der Welt geht. 
„Wir ziehen als Heilige drei Könige 
verkleidet durch unser Dorf“, sagen 
sie, 
„weil die in Bangladesh in Hütten le-
ben und nicht in einem Haus wie wir; 
weil sie einen weiten Schulweg ha-
ben; 
weil sie keine Hefte haben, in die sie 
etwas schreiben können; 
weil sie immer nur Reis zu essen be-
kommen.“ 
 
In der Kirche segnet Pfarrer Zettner 
die Kreide, mit der der Segensgruß 
an die Türen geschrieben wird, und 
sendet neun Gruppen mit je einem 
Betreuer aus. 
 
Sternsinger, schön, dass es Euch 
gibt! 
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Wilde Müllkippen können Sie bei der 
Sauberlinie melden. Die Mitarbeiter 
der GSAK bemühen sich, den Müll 
innerhalb von 24 Stunden zu beseiti-
gen. 

Sauberlinie der GSAK 58 22 00 

Mo.-Fr. von 8:00-17:00 Uhr 
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Sammlung im Pfarrsaal 

 
wird sich darum gekümmert, wer finan-
zielle Unterstützung für eine regelmä-
ßige warme Mahlzeit braucht. 
 
Auf allen Karnevalssitzungen und dem 
jährlichen Weinfest auf dem Dionysi-
usplatz, das die Bürgergesellschaft 
ehrenamtlich veranstaltet, werden 
Spenden für die Aktion "Essen auf Rä-
dern" gesammelt. 

Fotos und die letzten Ausgaben von 
„Gellep-Stratum — Unser Dorf“ fin-
den Sie auf unserer Internetseite 
www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Foto: BV 

Wer die Galasitzungen im Pfarrsaal 
besucht, wird sich vielleicht schon 
einmal gefragt haben, was es mit der 
Spendensammlung auf sich hat. 
 
Die Damen mit der Sammelbüchse 
kommen jedes Jahr von der Bürger-
gesellschaft Stadtmitte. 

Die Bürgerges. Stadtmitte e.V., de-
ren Vorstand in Personalunion auch 
die Geschäfte der Bürgergesell-
schaft Stadtmitte Sozialhilfe e.V. 
führt, sammelt seit 1965 Spenden 
für die Aktion "Essen auf Rädern" 
und hilft damit älteren, hilfsbedürfti-
gen Menschen in Krefeld, die vom 
Staat nicht unterstützt werden. 
 
Federführend sind Gabriele und 
Siegfried Leigraf, die 1995 selbst als 
Prinzenpaar der Stadt Krefeld fun-
gierten. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Krefel-
der Verein für Haus- und Kranken-
pflege e. V. und dem Caritasverband 

W u s s t e n     S i e      d a s    ? 

 Vorstand Bürgerverein 
 
Dr. Kurt Hartwich    
Marianne Jagusch 
Klaus Jagusch    
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Gregor Roosen   
Klaus Schrewe   
Sven Suhr 

57 18 42 
0160/91022500 

57 27 62  
15 80 82 
95 22 36 
78 92 15 
52 07 98 
57 08 82 

4 57 84 02  
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120.000 Produkte lagern in 7 Hallen 
mit Regallagern und einem Hochre-
gallager für 260.000 Paletten. In ei-
ner Cross-docking-Halle befinden 
sich Waren, die bereits durch den 
Absender vorkommissioniert wurden 
und nicht eingelagert, sondern direkt 
den Warenausgängen zugeordnet 
und weiter versendet werden. Halle 9 
dient als Lager für 180.000 Paletten; 
dort sollen in Zukunft auch Paletten 
repariert werden. 

Am 21. Februar konnten Gellep-Stra-
tumer das Bauhaus-Europa-Lager 
besichtigen. Wegen des großen Inte-
resses durfte eine Gruppe um 16 Uhr 
und eine um 18 Uhr kommen. 

BAUHAUS Besichtigung 

Betriebsleiter Alexander Moll gab ab 
18 Uhr zuerst auf dem Plan einen 
Überblick, wie das 180 x 420 m große 
Gebäude aufgeteilt ist.  

Fotos: BV 

Knapp 300 Mitarbeiter 
sorgen in zwei Schich-
ten von 6-23 Uhr dafür, 
dass 280 Niederlassun-
gen in 19 europäischen 
Ländern jede Woche 
die Ware erhalten, die 
sie bestellt haben.  
 
Täglich fahren 100-150 
LKW rein und raus, je-
doch zum Teil nur als 
Hafenverkehr. 
 
Die Größe des Zentral-
lagers, die herum flit-
zenden Gabelstapler 
und das Funktionieren 
der Lagerwirtschaft be-
eindruckte alle Besu-
cher sehr. 

Alle Mitarbeiter tragen 
Sicherheitswesten mit 
dem Aufdruck ILW Lo-
gistic. Wieso? Die ILW 
Logistic GmbH betreibt 
als Dienstleistungsun-
ternehmen das Zentral-
lager zur Versorgung 
der BAUHAUS Regio-
nalgesellschaften.  
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Messe- & Monteurappartements Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 
Tel.: 0173 — 7343280 
www.messemotels.de 
info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Das 17. Adventkalenderfenster 
wurde in St. Andreas mit dem  
23. Chor– und Bläserkonzert  
geöffnet. 
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